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Um auch langfristig im Sicherungs- und Anschlagseg-

ment erfolgreich tätig zu sein, dürfen sich Unternehmen

schon lange nicht mehr nur allein auf den Vertrieb ent-

sprechender Hilfsmittel verlassen. Fachseminare und ein

kompetenter Prüfservice ergänzen heute sinnvollerweise

den Verkauf.

Dienstleistungen. Dieser Zusammenhang ist nach eige-

nen Angaben auch schon länger dem Unternehmen Han-

sa Tec aus Ritterhude bei Bremen bekannt. So sorgen

nach Aussage der Norddeutschen ein geschultes Ver-

triebspersonal, zertifizierte Prüftechniker und erfahrene

Seminarreferenten neben dem geprüften Warensortiment

für die notwendige Arbeitssicherheit. Am Firmenstandort

Ritterhude bieten sich im August die nächsten Gelegen-

heiten, Sachkundigenseminare zu besuchen. Inhouse-

Seminare mit individuellen Schulungskonzepten sind 

dabei mehr als eine Alternative. 

Qualifizierung. Die Hansa-Tec-Servicemitarbeiter sind ei-

genen Angaben zu Folge bestens ausgerüstet und haben

vor der deutschen Gesellschaft für zerstörungsfreie Werk-

stoffprüfung (DGZfP) eine Qualifizierungsprüfung abge-

legt und sind damit berechtigt, in nach DIN ISO 9000 ff.

zertifizierten Betrieben zerstörungsfreie Rissprüfungen

durchzuführen. Neben Lastaufnahme- und Anschlagmit-

teln sowie Hebezeugen prüft Hansa Tec auch Zurrmittel,

Leitern, Regale und Absturzsicherungen. Seit fast 20 Jah-

Prüfungen, Service & Co.
Dienstleistungen durch Hansa Tec 

Safety

UNTERNEHMEN

GKK erweitert Führung

Die auf Schadengutachten und Gebrauchtwagen-Mana-
gement spezialisierte GKK Gutachtenzentrale GmbH 
erweitert zum 1. Juli 2010 ihre Geschäftsführung. Der 
Bereich Technik der 100-prozentigen Dekra-Tochter wird
künftig von Dipl.-Ing. (FH) Thomas Pürthner (34) geleitet,
der neu in das Unternehmen eintritt. Michael Vollrodt,
der bereits seit 2008 der Geschäftsführung angehört,
rückt zum Sprecher der Geschäftsführung auf. Der Ge-
schäftsführung gehören weiterhin Dieter Roth und Wolf-
gang Linsenmaier an. Vor seinem Wechsel zur GKK war
Thomas Pürthner in verschiedenen leitenden Positionen
bei der Auto Service GmbH und Auto Plus GmbH, vor 
allem im Gebrauchtwagen-Management, aktiv. 

NEUE ANSCHLAG- UND ZURRKETTE

Leichter zurren

Die neue Güteklasse-12-Kette HIT

Pro von der Pfeifer Seil- und Hebe-

technik GmbH bringt im Vergleich

zu einer üblichen Güteklasse-8-Ket-

te bis zu 50 Prozent weniger Ge-

wicht auf die Waage. Damit kann

der Zurrvorgang beschleunigt und

die Gesundheit des Verladers ge-

schont werden.

Weitere Merkmale sind die XLL-Be-

schichtung für Korrosionsschutz

und das D-Profil für Stabilität. Das

HIT-Pro-Programm kann laut Pfeifer

in der Ladungssicherung gängige

Güteklasse-8-Ketten mit Güteklas-

sen-12-Ketten mit kleinerer Nenn-

dicke ersetzen. Auch in der An-

schlagtechnik können Ketten der

Güteklasse 8 bis zu einem Nenn-

durchmesser von 16 mm meist

durch Güteklasse-12-Ketten in klei-

nerer Nenndicke ersetzt werden.

Die neue Kette verfügt über eine

Abnahme durch die BG und eine

entsprechende Stempelung des

Kettensystems. Weiter im Pro-

gramm befinden sich zahlreiche An-

schlag- und LaSi-Mittel.

Neue Verantwortung 

bei der GKK: Michael Vollrodt,

der bereits seit 2008 der 

Geschäftsführung angehört, 

rückt zum Sprecher der 

Geschäftsführung auf. 
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LASI MIT BSW-ANTI-RUTSCH-MATTEN

Schwerlast-Matten

Rutschhemmende Materialien zur Ladungssicherung
aus PU-gebundenem Gummi werden oft einfach nur
als schwarze Gummimatten bezeichnet. Doch nicht 
jede schwarze Gummimatte ist eine hochwertige Anti-
Rutsch-Matte. Qualitätsmerkmale wie Gleitreibung,
Reißdehnung und Zugfestigkeit dürfen die in der VDI-
Richtlinie 2700 festgelegten Mindestwerte nicht
unterschreiten. Die BSW GmbH aus Bad Berleburg


